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Medienwirtschaft – Einordnung in das Wahlspektrum 

Medienwirtschaft 

Mediennutzung 

Mediengestaltung 
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!  Gleichermaßen praxis- und 
forschungsnahe Themen 

!  Fundierte BWL Grundlagen  

!  Ökonomische Bewertung 
technologischer Trends 

!  Interdisziplinäre 
Projektarbeit 
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Was ist unser Fokus? 

Digitale Medien 
 

" ökonomische Grundlagen 

" Technologische Trends 

" Praktische Lösungen 
 
 

Anbieter-Sicht 
 

Das Geschäft 
mit digitalen Medien 

 
 
 

Nutzer-Sicht 
 

„New Media“ im 
Marketing-Mix 

 
Banken 

Automobilhersteller 
… 
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Digital Media & Business  
6 ECTS, Vorlesung + Übung, jedes Wintersemester 

Voraussetzung für Veranstaltungen zu spezifischen Fragestellungen 

Hauptseminar zu Neue Medien 
(theoretisch/empirisch)* 

6 ECTS, nach Möglichkeit jedes Semester 

Geschäftsmodelle der Medienbranche: 3 ECTS, jedes Sommersemester 
Content Management Systems: 3 ECTS, jedes Wintersemester 

Organisation und IT-Management im öff. Sektor: 3 ECTS, jedes Wintersemester  
Digitale Unternehmung: 3 ECTS, jedes Semester (im Wechsel mit LS Spann) 

Voraussetzung für  
Bachelor-Arbeit am WIM 
(oder Hauptseminar am  

LS Picot oder LS Spann) 

WP 7 (6 ECTS): 
Grundlagen 

Neuer Medien 

WP 6 (15 ECTS): 
Grundlagen der BWL 

als Nebenfach 

•  Technik des betrieblichen Rechnungswesens (3 ECTS) 
•  Grundlagen der BWL für Nebenfachstudierende Teil 1 (6 ECTS) 
•  Grundlagen der BWL für Nebenfachstudierende Teil 2 (6 ECTS) 

WP 8 (9 ECTS): 
Spezifische 

Fragestellungen der 
Medienwirtschaft 

 

Überblick über das Anwendungsfach „Medienwirtschaft“ im B.Sc. 
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*Anders als im Diplom-Studiengang ist ein Hauptseminar ein Wahlangebot, kein Pflichtangebot. 

Thematisch passende Veranstaltungen 
benachbarter Lehrstühlen 

(Themen: E-Commerce, … - siehe Liste) 
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Neben den Lehrveranstaltungen am WIM sind für das Modul „Spezifische Fragestellungen der 
Medienwirtschaft“ folgende Veranstaltungen benachbarter Lehrstühle anerkennungsfähig: 
 
•  Institut für Strategie, Technologie und Organisation – Prof. Kretschmer 
-  Management and Economics of Network Industries 

•  Institut für Electronic Commerce und Digitale Märkte – Prof. Spann 
-  E-Commerce 
-  Vorlesung Digitale Unternehmung (wird im Wechsel von ECM und WIM gelesen) 
 

•  Institut für Innovationsforschung, Technologiemanagement und Entrepreneurship – Prof. Harhoff 
-  Innovation Management  
-  Proseminar IP Management 

 
 
 
Hinweise: 
-  Bitte beachten Sie die Zulassungsvoraussetzungen/Bewerbungsfristen für die Veranstaltungen auf den 

Webseiten der jeweiligen Institute und die Angebote in den nächsten Semestern. 
-  Stand: August 2014 
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Weitere Informationen 
!  Termine und Unterlagen zu den Veranstaltungen unter  

www.wim.bwl.lmu.de 
 

!  Nutzen Sie die Sprechstunden der Institutsmitarbeiter für gezielte Fragen! 
 

!  Bei Fragen zum WIM-Lehrprogramm wenden Sie sich bitte an Natalie Kaltenecker 
# kaltenecker@bwl.lmu.de 
# (089) 2180-6114 
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Disclaimer 
 Wir haben alle Informationen in diesem Dokument sorgfältig recherchiert und aufbereitet, 
dennoch sind Änderungen und Irrtümer möglich. Ein Rechtsanspruch kann aus diesem 
Dokument daher nicht abgeleitet werden. In Studien- und Prüfungsfragen sind endgültig nur die 
jeweils für Sie geltenden Studien- und Prüfungsordnungen der Fakultät für Betriebswirtschaft 
maßgebend bzw. für Studierende anderer Fachgebiete die Studien- und Prüfungsordnungen der 
jeweiligen Fakultät. 
 Stand der Informationen: August 2014 


